
[image: image3.jpg]



MIT DEN NEUEN GLADIATOREN DER SKIARENEN WIRD RENNLAUF WIEDER SPANNEND WERDEN.

INFERNAL START:

Alle gleichzeitig

Aus 4 Startreihen starten jeweils 5 Downhill Piloten.

20 Piloten gleichzeitig auf der Strecke
streng nach FD-Reglement


FORMULA DOWNHILL – MACH 1

Die härteste Rennserie der Welt
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FORMULA DOWNHILL(
SKI GRAND PRIX MIT FORMEL 1 START

Ischgl präsentiert die erste Testserie im Winter 02 /03

mit PORSCHE-Cayenne und dem DSF


Die Ausgangsbasis - Die Spannung ist weg!

Alle jammern, dass Skirennen, insbesondere Abfahrtsrennen, nicht mehr interessant und zuwenig telegen sind. Das bedeutet eine Katastrophe für den Sport, für den Berg und damit auch für den Winter-Tourismus.

Die Geschwindigkeit ist kaum sichtbar, alle Fahrer haben fast dasselbe Tempo und einen kaum unterscheidbaren Rennstil. Das ist für den Zuseher endlos langweilig.  

In derselben Sekunde, schaltet der Zuseher ab.

Unser Konzept ändert diesen Zustand und zeigt die Möglichkeit für die Zukunft!

Die Zeit ist reif für eine verschärfte Version, die Action und Spannung garantiert!


FORMULA DOWNHILL - Der Ablauf

10 Teams mit jeweils zwei Abfahrtspiloten, wie in einem Formel 1 Grand Prix, fahren gleichzeitig aus insgesamt vier Startreihen die gesicherte und markierte Downhill Strecke vom Start ins Ziel. Jede Startreihe hat maximal 5 Piloten.

Die Poleposition wird durch ein zweitägiges Qualifying ermittelt. Vorausgehend gibt es 4 Trainingstage für die jeweilige Downhill-Grand Prix Strecke. 

Die Downhill-Fahrer werden international aquiriert und die Teams handeln aus, bzw. prüfen, welche Fahrer die Qualifikationen haben und startberechtigt werden.


Facts
Das Rennen

Abfahrtsrennen "Downhill" mit 20 Fahrern gleichzeitig am Start, bestehend aus ca. 10 Teams mit jeweils 2 Fahrern.

Das Rennsystem 

Es geht nicht nur um das Fahren auf der Ideallinie, sondern auch um das Taktieren, um das geschickte Abwarten um überholen zu können und um den Angriff aus dem Windschatten im richtigen Moment.

Die Teams 

Jede Ski- oder Industriefirma (Ski-Schuh-Bindung-Stock) nennt ein Team für das Qualifying und die Ausscheidungsrennen. Wachsfirmen haben die Funktion wie Reifenfirmen in der Formel 1. Sie unterstützen die Teams.

Es gibt keine Nationenkämpfe – sondern Teamkämpfe 10 Ski-Teams mit jeweils zwei Piloten im Finale z.B.



Team Atomic 

Team Blizzard 

Team Fischer 

Team Head 

Team Rossignol

Team Salomon 

Team Scott 

Team Völkl 

Team Kneissl





Team Dynastar

Die Reserve-Teams 

Team Elan 

Team K2 Escape

Team Legende

Team Nordica





Team Tecno Pro





Team Dynamic


Die Strecke 

Race auf homologisierten Grand-Prix-Downhill-Strecken.

Die Startaufstellung

Vier Startreihen hintereinander im Dreieck mit je fünf Fahrern.

Die Poleposition 

Poleposition ist 1. Startreihe-Mitte, links u. rechts 2 Piloten.

Das Starthaus

Markierte Aufstellung und automatisch öffnende Box.

Das Punktesystem

Verteilung der Punkte an Teams wie bei der Formel 1 - Ermittlung des Markensiegers und des Grand Prix Jahressiegers. 

Das Ziel - Fotofinish

Die Sicherheit

wie im konventionellen Downhill.

Rennanzüge

Nach Norm – mit Polsterungen und Saftybelts.

Die Regeln

Ein neues Reglement ist zu erstellen – Punkte / Abstände / Touchierung / Abdrängung / Behinderung / Mindestabstände / Verhalten in Kurven / Punkteverteilung / Siegerprämien / Überfahren von Sperrlinien / Frühstarts / 

Verhalten bei Stürzen / Überfahren von Curbs.

Die Grand Prix Folge

Jede Woche ein Formula Downhill Grand Prix Race.

4 Tage Testfahrten

1 Tag Qualifying oder 2 Tage Qualifying – jeweils 1 bis 2 Stunden ‚offenes

Fenster’.

POLEPOSITION

Steht Mitte in der ersten Startreihe

Poleposition 2 ist rechts daneben – 3 links daneben 4 rechts außen und 5 links außen.

RENNKONZEPT ALLGEMEIN
Es gibt Punkte, WM-Punkte, Marken WM-Punkte, Grand Prix-Sieger, Weltmeisterpunkte, Teamwertungen. Ein Schiedsgericht wird installiert und ist 

für Regelverstöße und die Einhaltung des Formula Downhill Reglements zuständig.

Die Skifirmen bezahlen ihre Teams.

Der Gewinner des jeweiligen Grand Prix Teams erhält zusätzlich ein Preisgeld,

das vom jeweiligen Namengeber des aktuellen Grand-Prix finanziert wird.

IMAGE

Wir zitieren hier Boris Becker und geben ihm vollkommen Recht:

„Sportveranstaltungen müssen künftig zu Events werden, die Sportler

zu Gladiatoren der Neuzeit“.

Die Atmosphäre von Formula Downhill ähnelt der des Formel 1 Sportes, allerdings kompakter, überschaubarer, - auf dem Berg, in den Skiorten mit dem ganzen Mountain-Life-Style und Glamour, aber immer mitten in einer atemberaubenden Natur und Bergwelt.

Mit der Entwicklung dieser Rennserie werden sich außergewöhnliche und charismatische Rennfahrertypen herauskristallisieren, die man durch die Medien kennen wird. Das Konzept sieht schnelle Pisten, tolle Sprünge, harte Kämpfe um Platzierungen und Punkte vor. Die Piloten tragen modische Rennanzüge und die Grand Prix Strecken liegen mitten in der atemberaubenden Natur und Bergwelt. Teams sollen möglichst ohne Stallorder auskommen. Es geht um Spannung, Tempo und um den Wettkampf in seiner Urform: eine Arena mit Gladiatoren - ‚Der schnellere, bessere, intelligentere und  konditionsstärkere setzt sich Mann gegen Mann durch’. Nur so wird das Interesse am Ski-Rennsport erneut entfacht werden und dem Skisport, neue Spannung, und damit neue Sehnsucht in jeden Haushalt bringen. Nur so werden wir in Millionen von Haushalten wieder große Lust auf 

Schnee, Skilauf und Urlaub auf dem Berg erzeugen können.

INTERAKTIVITÄT durch TELEKOMMUNIKATION 

Durch Eingeben einer Nummer (SMS) per Mobile Phone kann man ständig über die Ergebnisse informiert sein.

Mehr noch: Das Rennen, bzw. das Führungsteam kann auf der gesamten Strecke am Display des Handys, anhand von digitalen Punkten (Startnummern-Funk-Codes) schematisch verfolgt werden. 

MOBILE BETTING

BET & WIN – WETTEN AUF DIE SIEGER UND GEWINNEN
Bei internationaler Awareness ist Mobile Betting eine neue Möglichkeit hohe

Umsätze zu generieren. 

Jeder Handybesitzer kann mitwetten, seine Favoriten eingeben und am Rennen

teilnehmen und gewinnen. Ein offizielles Wettbüro übernimmt den Spiele Modus.

Später soll per UMTS das Führungsteam auf dem Display ersichtlich sein.

Das Führungsteam soll per Gleitkamera vom Start bis ins Ziel zeitgleich

verfolgt und auf die TV’s und Handys gesendet werden.

RAHMEN

Das jeweilige Zielgelände soll nach Dramaturgie-Plänen gestaltet sein. 

Interaktive Tanz-Stages mit Vortänzern um Stimmung und Atmosphäre zu schaffen. (Live-Bands, Orchester, DJ’s, - tolle Shows, cooles Entertainment)

Große, interaktive Publikums-Shows sind fester Bestandteil der Formula Downhill Race-Events.

GLEITKAMERA
Der Rennstrecke entlang soll auf quer gespannten Seilen eine Längsschiene

aufgehängt werden an der die Kamera das Führungsteam vom Start bis

ins Ziel verfolgt.

INFORMATIONEN FÜR SPONSOREN

Formula Downhill 1 ist mit einer Revolution im Rennsport gleichzusetzen. 

Es wird eine neue Bilderwelt entstehen. Just in time: Gerade wenn die Autosaison des Formel 1 Zirkus im Sommer zu Ende geht, beginnt; nach einer kurzen Herbstpause, ‚just in time’, der Formula Downhill Ski Grand Prix.

Es wird kein Medium geben, das nicht über diese Rennserie berichten wird,

wenn ein Pulk von Skirennläufern mit hoher Geschwindigkeit in die Kurven gleitet. Wenn Piloten springen, überholen, aus dem Windschatten angreifen, einander fair attackieren, aber nach einem strengen Reglement kontrolliert. Ein eigenes Schiedsgericht wird installiert sein, das auf Einhaltung der Regeln achten wird.

Der Formula Downhill 1 Verband wird von Anfang an klar und eindeutige Signale

und Zeichen setzen: Sauberer Sport - harter Wettkampf – faire Sportlichkeit – enormes Tempo – tolle Optik und spannende Berichterstattung in allen Medien, besonders im TV durch eine neue Kameraführungstechnik.

Für Sponsoren bedeutet es nicht auf ausgetretenen Trampelpfaden zu gehen,

sondern dabei sein, wenn etwas Neues entsteht – den Menschen neue Erlebnisse, neue aufregende Momente schenken. Das macht großen Sinn.

Der WORKSHOP ISCHGL tritt finanziell und was den Man Power betrifft in Vorlage

und hofft gleich zu Beginn Partner zu finden für einen gemeinsamen Nenner und

ein entsprechendes Kommunikations-Netzwerk. 

Skilaufen wird einen neuen Boom erleben, alle Zeichen tendieren jetzt in diese

Richtung – der Berg, die Natur, der Schnee bleiben faszinierend.

Der Berg ist heilig und ewig. 

(Ein bisschen Philosophie dazu:)

Es entwickelt sich jetzt eine neue Nachfrage nach Orten und Räumen, in denen sich Spannungsbelastungen des modernen, urbanen Lebens relativieren lassen.   

Und wenn es einen zentralen Wert in unserem Kulturkreis gibt, dann lautet er: Natur.

Natur schlägt alle anderen Wert-Begriffe um Längen. Natur ist gut, weise, gütig, ehrlich, echt. Natur entspannt die Seele, Natur ist der große gute Engel unter den Sinngeneratoren, Natur ist Philosophie, Natur ist Retro-Trend, der zum Megatrend

auf Dauer führen wird.

Natur ist die atemberaubende Kulisse für diesen Rennsport, deshalb wird bei der

Auswahl der Grand-Prix-Strecken sehr auf deren Einbettung in außergewöhnlich schöne Landschaften geachtet werden. 

Egal wie künstlich ein Produkt ist, auch die Rennen werden hightechnisch ausgestattet sein, aber das Natürliche liegt allen am meisten am Herzen. Das große

Spiel mit den Elementen.

Formula Downhill 1 – der Hype in der Natur, vom Berg ins Tal. 

‚The new mountain life-style’.

Die Startberechtigung

Die Fahrer werden von Teams gestellt. Fahrer müssen aus dem Ski-Rennsport kommen, Qualifikationen mit Bestätigungen von Clubs haben.

Das Training

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag. Mindestens 3 Trainingstage und 9

Downhill-Testfahrten sind zwingend erforderlich. 

Das Qualifying

Freitag und Samstag - zwingend

Der Streckenname

Jeder Grand Prix Strecke ist ein markanter Name zu geben.

Es soll zu einer unverwechselbaren Marke werden. (Silverstone, Monta Carlo)

Die Pilotenkennung

Downhill-Rennanzüge mit Nummern vorne und auf dem Rücken.

Sponsoren auf Helm und Anzug sind erlaubt.

Die Pacefahrer

Pacefahrer können einschreiten und den Rennverlauf stoppen.


Die enorme Breitenwirkung

Der Hauptsponsor ist von der ersten Stunde an dabei und bekommt alle Testseries für Promotion Zwecke. Die PR-Wirkung wird gerade im ersten Jahr enorm sein, weil diese Renn-Serie und dieser Sport neu ist. 

Das Image ist anders als bei Skirennen, nicht so fad, mutiger, waghalsiger und schneller. Der Kampf wird direkt ausgetragen und nicht auf eine Zeitentabelle reduziert. 


Die Sponsoren

Jedes Team braucht einen Sponsor für die Startberechtigung, Anzüge, Betreuung, Begleitung, anteilige Kosten für Strecken, TV-Übertragungen, Monitor im Publikumsraum, Strecken-Gesamt-TV-Übertragung, Erste Hilfe, Rahmenprogramme, etc.

Das Titelsponsoring

Jeder Ski Grand Prix kann im Titel den Hauptsponsor nennen z.B. 

PORSCHE 

CAYENNE 

  FORMULA DOWNHILL
ISCHGL  – Thriller-Snake

PORSCHE

FORMULA DOWNHILL

SKI GRAND PRIX

Die Werbung

An Helm, Brille, Handschuhen, Schuhen, Anzügen und Skiern möglich. Die Größe der Pilotennummer auf Brust und Rücken ist vorgegeben. 


Die Weltpremiere

Die Weltpremiere wird im Jänner 03 in Ischgl stattfinden. Es wird in der Folge

insgesamt 10 Testrennen geben. 

Wow!


Kontakt:
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Günther Aloys 

Hotel Madlein

A-6561 Ischgl/Tirol

t: +43 5444 5226

f: +43 5444 5226 202

e-mail: g.aloys@ischglmadlein.com 

www.ischglmadlein.com

www.workshopischg..com 

www.formuladownhill.com – (under construction)

www.ski-grand-prix.com (under construction)

Alle Rechte: Workshop Ischgl – Günther Aloys

Vermarktungs- u. Durchführungsrechte für 1 Jahr bei J.A.G. Sportmarketing GmbH - Michael Beck und Michael Jürgens.

FORMULA DOWNHILL®  ist eine geschützte Marke.

SKI GRAND PRIX®  ist eine geschützte Marke

FORMULA DOWNHILL – GESAMT-RENNKONZEPT ist eine geschützte Marke
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